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vMH Heun & Partner mbB 
Steuerberatung 
Am Hummelberg 2 

08626 Adorf/Vogtland 
Tel. 037423 50590 

 WIR SIND FÜR SIE DA! 

ZENTRALSCHULE ADORF 

mit Freude am Lernen fit fürs Leben 

Die Oberschule im Oberen Vogtland

, 

Anmeldung bis 04.03.2022
m

mit telefonischer Terminvereinbarung: 037423/2427  

zur Anmeldung mitzubringen:
m

Geburtsurkunde
Nachweis Masernschutzimpfung
Zeugniskopie Halbjahr Kl. 4
Bildungsempfehlung
Passbild

nähere Informationen zur Schule im Mittelteil der Zeitung
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Stellenausschreibung

Haushaltssatzung der Stadt Adorf/Vogtl.
für das Haushaltsjahr 2022

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 
und der Einrichtungen

Rathaus, Tel. 037423 / 575 – 0
Im Moment sind die regulären Öffnungszeiten der Verwaltung außer 
Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie unbedingt einen Termin! Wir erledi-
gen auch vieles per Telefon oder E-Mail, soweit das möglich ist.
Standesamt: Tel.: 037423/ 575-37 – nur mit Termin
E-Mail: standesamt@adorf-vogtland.de
Einwohnermeldeamt: Tel.: 037423/ 575-29 – nur mit Termin
E-Mail: meldeamt@adorf-vogtland.de
Unter den vorgeschriebenen Einhaltungen der Hygienevorschriften 
haben zu den regulären Öffnungszeiten geöffnet:
Kleiderkammer: Tel. 037423 / 575-25 oder 575-14
Dienstag                           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag          	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro: Tel. 037423 / 2247
Freiberger Straße 8; 08626 Adorf/Vogtl.; museum@adorf-vogtland.de
Öffnungszeiten Februar bis November:
Dienstag bis Freitag 	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertag	 13.00 – 16.00 Uhr

Bitte Test-, Impf- oder Genesenennachweis bereithalten.

Die Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. informiert

➣	 Der Stadtrat findet am 14.02.2022, um 19.00 Uhr, in der Aula der  
	 Zentralschule Adorf statt.
➣	 Der Technische Ausschuss trifft sich am 08.03.2022 um 19.00 Uhr im  
	 Ratssaal.
➣	 Der Hauptausschuss trifft sich am 15.03.2022 um 19.00 Uhr im
	 Ratssaal
Die Sitzungen finden unter 3G statt. Tagaktueller Test für alle Teilneh-
mer und Maskenpflicht während der gesamten Sitzung wird dringend 
empfohlen.

Für die Saison 2022 suchen wir eine
Kassenkraft im Klein Vogtland/ Botanischen Garten

Befristete Arbeitsstelle: 	 28.03.2022 – 31.10.2022
Wöchentliche Arbeitszeit: 	 15 Stunden

Arbeitsaufgaben:
Verkauf von Eintrittskarten, von Souvenirartikeln, Absicherung einer klei-
nen gastronomischen Versorgung (Imbiss), Reinigungsarbeiten, sonstige 
Verwaltungsarbeiten

Fähigkeiten und Fertigkeiten:
- sehr gute Fähigkeiten im Kopfrechnen
- ausgeprägtes Dienstleistungsbewusstsein
- Einfühlungsvermögen im Umgang mit Menschen, Freundlichkeit
- zuverlässige, flexible, selbständige, exakte und umsichtige Arbeitsweise
- besondere Gewissenhaftigkeit

Wir bieten
- Vergütung nach dem Tarif des öffentlichen Dienstes (TVöD, EG 2)
   einschließlich Sonn- und Feiertagszuschläge

Bewerbungen bitte schriftlich bis 04.03.2022 an Stadtverwaltung Adorf/
Vogtl., Markt 1, 08626 Adorf/Vogtl. oder per Mail an
antje.gossler@adorf-vogtland.de

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der jeweils gel-
tenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 20.12.2021 folgende 
Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem	
	
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 9.423.670 €
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 9.757.356 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen
	 (ordentliches Ergebnis) auf	 -333.686 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 €
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen
	 (Sonderergebnis) auf	 0 €
- Gesamtergebnis auf	 -333.686 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des
	 ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf	 0 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des
	 Sonderergebnisses aus Vorjahren auf	 0 €
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen
	 Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3
	 SächsGemO auf	 0 €
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im
	 Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3
	 SächsGemO auf	 0 €
- veranschlagten Gesamtergebnis auf	 -333.686 €
	 im Finanzhaushalt mit dem	
	
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
	 Verwaltungstätigkeit auf	 7.974.670 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
	 Verwaltungstätigkeit auf	 7.706.056 €
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender
	 Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der
	 Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender
	 Verwaltungstätigkeit auf	 268.614 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
	 auf	 4.479.392 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
	 auf	 7.139.700 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
	 Investitionstätigkeit auf	 -2.660.308 €
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo
	 aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus
	 laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der
	 Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen
	 aus Investitionstätigkeit auf	 -2.391.694 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
	 auf	 1.647.366 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
	 auf	 423.211 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
	 Finanzierungstätigkeit auf 	 1.224.155 €
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln
	 im Haushaltsjahr auf	 -1.167.539 €
festgesetzt.		

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 	 1.500.000 €
festgesetzt.	
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Hinweis an alle Hundehalter!
Verunreinigung durch Hundekot

Bei der Stadt Adorf gehen in letzter Zeit vermehrt Beschwerden über 
Verunreinigungen durch Hundekot auf öffentlichen Flächen ein. Diese 
Verunreinigungen bieten einen unerfreulichen Anblick und belästigen 
die Bevölkerung. 
Wir weisen darauf hin, dass gemäß unserer Polizeiverordnung §5 es den 
Haltern und Führern von Tieren untersagt ist, Flächen durch ihre Tiere 
verunreinigen zu lassen. 
Dennoch abgelegter Tierkot ist vom Führer des Tieres unverzüglich zu 
beseitigen! 
Sollten Verstöße vorsätzlich oder fahrlässig begangen werden, kann dies 
mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00 EUR geahndet werden!

Wir appellieren an die Vernunft und wollen unser Adorf schön halten.
Ordnungsamt Adorf

	
§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.	 0 €

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen
werden darf, wird auf 	 1.800.000 €
festgesetzt.	
	

§ 5
			 
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf	 350 Prozent
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 440 Prozent
Gewerbesteuer auf	 400 Prozent

Adorf/vogtl., den 26.01.2022

Rico Schmidt	
Bürgermeister	

Nach Bestätigung der Gesetzmäßigkeit durch die zuständige Rechtsauf-
sichtsbehörde mit Bescheid vom 25.01.2022 wird die Haushaltssatzung hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Sie liegt ab 10.02.2022 bis zum 18.02.2022 
zu den Öffnungszeiten in der Kämmerei der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 
für jedermann zur Einsichtnahme aus.

Hinweis: §4 Abs.4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zu Stande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung  
	 oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. 	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit  
	 widersprochen hat,
4. 	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 und 4 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Ende des Öffentlichen Teils

Ausschreibung Betreibung
Waldbad-Imbiss 2022

Für die kommende Badesaison 2022 sucht die Stadt Interessenten 
für die Pachtung des Imbiss im Adorfer Waldbad. In der Regel ist 
das Waldbad von Anfang Juni bis Anfang September geöffnet. Die 
Besucherzahl bewegt sich zwischen 6.000 und 9.000 in der Saison.
Die Öffnungszeiten des Imbiss entsprechen im Wesentlichen den 
Öffnungszeiten des Waldbades:
- außerhalb der Sommerferien (11.00-18.00 Uhr)
- innerhalb der Sommerferien (10.00-19.00 Uhr)
Mit einzelnen, wetterbedingten Schließtagen ist zu rechnen. 
Die Imbisshütte gehört der Stadt, technische Geräte hat der Pächter 
selbst bereitzustellen. Das Außenmobiliar (Tische, Stühle, Schirme) 
stellt die Stadt. 
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte unter Angabe Ihrer Be-
rufserfahrung/Referenzen bei Bürgermeister Rico Schmidt, Tel. 037423 
57512, buergermeister@adorf-vogtland.de oder schriftlich an die Stadt 
Adorf/Vogtl., Markt 1, 08626 Adorf, um Näheres zu besprechen. 

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Ev.-luth. Gottesdienste
Aktuelle Änderungen und Informationen finden Sie immer auf unserer 
Webseite www.kirche-adorf.de.

13. Feb.	 Septuagesimae
10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst in Adorf Live, Pfr. Wagner
20. Feb.	 Sexagesimae
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Wohlbach
	 Pfr. i. R. Ernst
27. Feb.	 Estomihi
10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst in Adorf Live, Pfr. i. R. Ernst
10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst in Marieney, M. Beyerlein
6. März.	 „Zukunftsplan: Hoffnung“ s. S. 4 (kein Kigo)
10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst zum Weltgebetstag in Adorf
	 Prädn. Lange

Live Der Gottesdienst wird übertragen. Link unter www.kirche-adorf.de

Kindergottesdienst (Kigo): immer parallel zum Gottesdienst in Adorf
(Eventuelle Änderungen geben wir auf der Webseite bekannt.) 
Gebet für die Gemeinde: montags, 18.00 Uhr in der Michaeliskirche 
in Adorf
freitags, 	 6.35 - 7.05 Uhr per Zoom, Kontakt: Pfr. Wagner
freitags, 	 19.30 - 20.00 Uhr per Zoom, Kontakt: Pfr. Wagner
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Einsatzgeschehen der Feuerwehr Adorf
für den Monat Januar 2022

Brotkorb  Termine 2022

03.01.2022   Fehlalarm
Um 7:15 wurden die Kameraden 
der Feuerwehr Adorf zu einem 
Einsatz in die KITA „Zwergenvilla“ 
am Remtengrüner Weg in Adorf 
alarmiert. Das Auslösen der Brand-
meldeanlage war die Ursache für 
diesen Alarm. Noch bevor die Wehr
am Einsatzort eintraf, kam die Mel-
dung „Einsatzabbruch“, Fehlalarm. 
Ein Melder hatte aus unbekannter 
Ursache die Anlage ausgelöst. Zwei 
Kameraden fuhren in die Zwergen-
villa und setzten die Anlage wieder 
zurück. Die Feuerwehr Adorf war 
mit 23 Kameraden im Gerätehaus 
in Bereitschaft. Nach 30 Minuten 
konnte der Einsatz beendet werden.
 03.01.2022   Ölspur
Um 10:20 wurde die Feuerwehr Ad-
orf erneut alarmiert. Es wurde eine 
Ölspur von Markneukirchen bis 
nach Adorf in die Emil - Claviez - 
Siedlung gemeldet.  Nach Abfahren 
der Strecke konnten die Kameraden 
keine Ölspur feststellen, sodass der 
Einsatz beendet werden konnte. 
Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
HLF 20/16, dem RW 2, sowie 12 
Kameraden 60 Minuten im Einsatz. 
9 Kameraden waren im Gerätehaus 
in Bereitschaft.
 06.01.2022   Fehlalarm
Um 3:50 wurde die Feuerwehr Ad-
orf in die Schillerstraße in Adorf 
alarmiert. Die Brandmeldeanlage 

hatte ausgelöst. Am Einsatzort 
stellte sich heraus, dass ein tech-
nischer Defekt die Ursache für die 
Auslösung war. Somit konnten die 
Kameraden den Einsatz beenden. 
Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
ELW, dem HLF 20/16, dem DLAK 
23/12, sowie 15 Kameraden 30 
Minuten im Einsatz. 6 Kameraden 
befanden sich im Gerätehaus in 
Bereitschaft.
20.01.2022   Dachstuhlbrand
Um 18:00 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einem Dachstuhlbrand 
in die Obere Reuth nach Bad Elster 
alarmiert. Schon bei der Anfahrt 
war Vorsicht geboten, denn durch 
einsetzenden Niederschalg wurden 
die Straßen spiegelglatt. Die Adorfer
Kameraden wurden zur Unterstüt-
zung bei der Brandbekämpfung 
angefordert. Über die Drehleiter 
begannen sie mit Hilfe sogenannter 
Löschlanzen das Feuer im Dachge-
schoss von außen zu bekämpfen. 
Diese „Fognails“ haben den groß-
en Vorteil, den Brand mit wenig 
Wasser effektiv einzudämmen. Die 
Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, 
dem HLF 20/16, dem MLF, dem 
DLKA 23/12, sowie 20 Kameraden 
3 Stunden im Einsatz. 7 Kameraden 
befanden sich im Gerätehaus in 
Bereitschaft.  
Manfred Hofmann,
FFW Adorf/ Vogtl.

- seit 1979 ein Familienunternehmen mit Tradition -  

Reinhold-Becker-Str. 10, 08626 Adorf
Tel.: 037423 / 501 04 oder 0172 / 790 32 03

Auf Wunsch auch HAUSBESUCHE.

TAG und NACHT erreichbar unter 0172 / 790 32 03

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Plakate DIN A3 sofort

03 7467 - 289823

Ein Projekt der Diakonie und der 
Kirchgemeinden. Unter dem Na-
men und Logo „Zum Brotkorb“ gibt 
es Möglichkeiten für Bedürftige Le-
bensmittel und Gesprächsangebote 
zu erhalten. Das Angebot wird von 
in Not geratenen Bürgern dankbar 
angenommen. Häufig sind Men-
schen betroffen, deren Einkommen 
nur knapp über den Regelsätzen 
liegt. Neben zahlreichen Gemein-
den und Privatspersonen spenden 
Bäckereien und Discounter 

wöchentlich Lebensmittel.
19.01.2022, 16.02.2022
16.03.2022, 20.04.2022, 18.05.2022
15.06.2022, 20.07.2022, 17.08.2022
21.09.2022, 12.10.2022

vorgezogen wegen Erntegaben
09.11.2022 wegen Buß- und Bettag
21.12.2022
Einen Brotkorb pro Jahr lassen wir 
ausfallen, der Termin wird kurz-
fristig entschieden und bekannt 
gegeben.

Winterferien 2022 mit der Mobilen
Jugendarbeit Adorf / Bad Elster
Infos / Anmeldung 015901618657 uebel@awovogtland.de
www.awovogtland.de

14.2. / 09-15 Uhr + „Lost Places“ - Wachturm trifft Windrad14.2. / 09-15 Uhr + „Lost Places“ - Wachturm trifft Windrad
bitte anmelden vergessene Orte im Grenzland erkundenbitte anmelden vergessene Orte im Grenzland erkunden
17.2. / 10-14 Uhr + In den Straßen von Adorf - Pfadfinder17.2. / 10-14 Uhr + In den Straßen von Adorf - Pfadfinder
bitte anmelden „on tour“bitte anmelden „on tour“
18.2. / 14-16 Uhr + Winterferienparty Spielplatz am Kuhberg 18.2. / 14-16 Uhr + Winterferienparty Spielplatz am Kuhberg 
offener Treff Spiele, Feuer, Musikoffener Treff Spiele, Feuer, Musik
22.2. / 10-15 Uhr + Kreuzkappelle, Wandersruh, - magische22.2. / 10-15 Uhr + Kreuzkappelle, Wandersruh, - magische
Orte - bitte anmelden und Schutzhütten im ElsterwaldOrte - bitte anmelden und Schutzhütten im Elsterwald
25.2. / 13-16 Uhr + Ferienabschluss Spielplatz Penny Markt-25.2. / 13-16 Uhr + Ferienabschluss Spielplatz Penny Markt-
offener Treff mit Spiel, Spa  , Feueroffener Treff mit Spiel, Spa  , Feuer
Änderungen vorbehaltenÄnderungen vorbehalten



Seite 509. Februar 2022
Adorfer

Stadtbote

Neue Bank im Jugelsburger Wald

Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen / V.

Telefon (037422) 2412
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OUTDOORPOOL 
Hottube ab 

1700,-€

Im Januar wurde durch die Wald-
arbeiter der Forstreviers Markneu-
kirchen eine neue Bank im Wald 
bei Jugelsburg fertiggestellt. Die 
ursprüngliche Bank war baufällig 
und nicht mehr zu nutzen, sie be-
stand damals aus 2 Betonfüßen und 
aufgeschraubten Brettern, diese wa-
ren jedoch nicht mehr vorhanden. 
Im Zuge der Käferholzsanierung 
im Dezember/Januar 2020, bei der 
schwere Technik zum Einsatz kam, 
wurden die verbliebenen Betonfüße 
entfernt.
Im Januar wurde am selben Stand-
ort eine attraktive Bank, komplett 
aus Holz, errichtet die sich nun 
perfekt in die Umgebung einfügt. 
Die Waldarbeiter der FLAG (Ar-

beitsgruppe) Schwarzbachtal (Rev. 
Markneukirchen) haben die Bank 
innerhalb eines Tages hergestellt. 
Sitzfläche und Füße bestehen aus 
Douglasie, die Rückenlehne aus 
Kiefernholz. Das Aufstellen der 
schweren Bank hat nochmals ei-
nen halben Tag gedauert da der 
Stellplatz aufgrund des steinigen 
Untergrundes mit Spitzhacke und 
Schaufeln vorbereitet werden muss-
te, zudem musste alles per Hand 
und Schubkarre an den Zielort 
transportiert werden. Nun wün-
schen wir allen Adorfern, Wander-
ern und Radfahrern viel Vergnügen 
beim Rasten auf der neuen Bank.
Christian Engelhardt, Forstrevier-
leiter Markneukirchen

STEUERBERATUNG

JACOB www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MARKNEUKIRCHEN
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater PartG mbB

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der  
PARITAS gGmbH 
Außenstelle Adorf 
 
Begegnungsstätte 
Adorf, Schillerstraße 23 
Tel.: Di./Do. 037423 133044   (Mo./Mi./Fr.: Plauen: 03741 1313119) 
 
Wir haben für Sie geöffnet: Dienstag: 11:00 – 15:00 Uhr 
 Donnerstag:  16:30 – 19:00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Herr Richter, Ergotherapeut 
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Wann

Wo

Kontakt

Anmeldung

Abenteuerlustig?
Willkommen bei Alpha!
Starte dein Abenteuer und
entdecke Leben, Glaube, Sinn.

Alpha ist eine Serie von 13 Treffen, die in 
entspannter Atmosphäre stattfinden.

Bei jedem Treffen gibt es Spaß, ein 
spannendes Thema und Austausch in 
Gesprächsgruppen, alles per 
Videokonferenz. 
 
Dazu bist du herzlich eingeladen.

Per Videokonferenz mit dem 
Programm "Zoom". Computer, 
Tablet oder Smartphone mit 
Internetanschluss wird benötigt

Start: 10. März 2022
wöchentlich 
donnerstags, 19.30 - 21.00 Uhr

Pfarrer G. Burkhard Wagner / Adorf
Telefon: 037423-40417
Pfarrer Jan Dechert / Erlbach
Telefon: 037422-6348

Bei G. Burkhard Wagner oder Jan 
Dechert per Telefon oder per E-Mail:
 kg.erlbach@evlks.de / 
burkhard.wagner@evlks.de

Entdecke
Leben
Glaube
Sinn

Jetzt online!

Wir suchen einen Pächter für unseren Rathskeller
in Adorf im schönen Vogtland! 
Die etablierten Räumlichkeiten 
mit Wiener Kaffeehauscharme 
befinden sich in zentraler Lage 
direkt am längsten Marktplatz 
des Vogtlandes. Sie besitzen ein 
einzigartiges Ambiente mit histo-
rischen Wandmalereien und sind 
barrierefrei zugänglich. Die Lage im 
Erdgeschoss bietet die Möglichkeit 
zur Außengastronomie ebenso wie 
die direkte Anbindung an die vielen 
traditionellen Feste und Veran-
staltung auf dem Marktplatz. Der 
möblierte Gastraum und die aus-
gestattete Küche haben eine Fläche 

von insgesamt 123 m², ein separates 
Vereinszimmer mit 17 m² grenzt 
unmittelbar an den Gastraum an. 
Die gesamte Innengastronomie 
bietet Platz für ca. 70 Gäste. Der 
Rathskeller wird zusammen mit 
einem ausgebauten Lager und drei 
Kellerräumen verpachtet. Die Lage 
im unmittelbaren Einzugsbereich 
des Tourismuszentrums Schöneck, 
der Sächsischen Kurbäder Bad El-
ster und Bad Brambach garantieren 
ebenso wie die Einbindung in die 
touristischen Werbeverbünde des 
Vogtlands eine dauerhafte Wahr-

nehmung und Öffentlichkeitsarbeit.
Wir suchen kreative und moti-
vierte Betreiber, die den Rathskel-
ler übernehmen und mit einem ei-
genen Konzept betreiben. Schaffen 
Sie einen Platz für kulinarischen 
Freuden und Geselligkeit im 
Herzen von Adorf. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte direkt an:
Ihre Ansprechpartner: 
Bürgermeister Rico Schmidt:
Telefon 037423 575 12,
buergermeister@adorf-vogtland.de
Marleen Porkert: 037423 575 22,
marleen.porkert@adorf-vogtland.de
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Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Säumige Zahler?Säumige Zahler?
      Zwangsvollstreckung?      Zwangsvollstreckung?

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

Tannöd als Live-Hörspiel mit
Vogelwilder Musik
Am Freitag, den 11. Februar öffnet 
sich um 19.30 Uhr der Vorhang im 
König Albert Theater Bad Elster für 
ein spannungsgeladenes »Tannöd« 
als Live-Hörspiel mit vogelwilder 
Musik mit den beiden bayerischen 
Kultstars Johanna Bittenbinder und 
Heins-Josef Braun. Die beiden be-
liebten Schauspielkünstler Johanna 
Bittenbinder und Heinz-Josef Braun 
sind dem Publikum vor allem aus 
zahlreichen TV-Formaten, u.a. 
auch aus dem Tatort bekannt. An 
diesem spannenden Abend widmen 
sie sich am Tatort Bad Elster der 
spannenden Geschichte eines au-
thentischen Kriminalfalles (Hinter-
kaifeck), der bis zum heutigen Tage 
ungeklärt ist. Auf einem Einödhof 
werden sechs Mordopfer entdeckt, 
die mit einer Spitzhacke schrecklich 
zugerichtet wurden. Auf der Basis 
von Zeugenprotokollen wie der 
abergläubischen Pfarrersköchin, 
des verschlagenen Gelegenheits-
diebes Mich und verschiedenster 
anderer imposanter Dorfcharak-
tere entsteht eine mitreißende 
Kriminalgeschichte. Durch die 
lustvoll-lebendige Bühnenkunst 
der beiden Starschauspieler fühlt 
sich das Publikum dabei leibhaftig 
im Geschehen. Die schaurige Sze-
nerie und Atmosphäre wird dazu 
live vom Quartett Art Ensemble of 
Passau »bebildert«, welches jedes 
Knarzen zum Klingen bringt und 
einen musikalischen Zirkus des 
Grauens auf die Bühne zaubert. 
Eine Achterbahnfahrt der Gefühle 
- vital, grausam & humorvoll!
Tickets: 037437/ 53 900 |
www.koenig-albert-theater.de
Funkelnde Theatershow im Glanze
von Rod Stewart
Am Sonnabend, den 12. Februar 
startet um 19.30 Uhr in der Atmo-
sphäre des König Albert Theaters 
Bad Elster Europas einzige Rod-Ste-
wart-Tribute-Show als erstklassiges 
Showkonzert! Mit seiner markanten 
Stimme, seinen vielen Hits und 
nicht zuletzt seiner international 
ausstrahlenden Persönlichkeit 
begeistert er seit fünf Jahrzehnten 
weltweit sein zahlreiches Publikum 

– Rod Stewart. Mit »Mr. Rod« als 
für Europa exklusive Hommage an 
den britischen Sänger gibt es nun 
eine professionelle Rockshow voll 
Intensität und emotionaler Höhe-
punkte. Mit bestechend kreativen 
Interpretationen unvergesslicher 
Songs wie »Sailing«, »Maggie May«, 
»Da Ya Think I’m Sexy«, »Rhythm 
Of My Heart«, »The First Cut Is The 
Deepest« und vieler anderer mehr 
wird Mr. Rod auch das Publikum 
in Bad Elster begeistern. A-Cap-
pella-Passagen und musikalische 
Animationen auf höchstem Niveau 
machen diesen mitreißenden Sho-
wact zu einem einmaligen Erlebnis 
von perfektem Entertainment. Mit 
ganz großem Gefühl, ausgelassen 
rockig oder unwiderstehlich – Diese 
Show zeigt alle Facetten voller Erin-
nerungen und Überraschungen aus 
dem sprudelnden Quell der Musik 
von Rod Stewart!
Tickets: 037437/ 53 900 |
www.koenig-albert-theater.de
Liebevolle Operngala der
Semperoper in Bad Elster
Am Sonntag, den 13. Februar öffnet 
sich der Vorhang im König Albert 
Theater Bad Elster um 15.00 Uhr 
für die »Große Operngala« zum 
Valentinstag. Dabei werden sich 
internationale Solisten der Sem-
peroper Dresden im Klangverbund 
mit dem EUCHESTRA EGRENSIS 
präsentieren, bei welchem unter der 

Leitung von GMD Florian Merz das 
Karlsbader Sinfonieorchester und 
die Chursächsische Philharmonie 
gemeinsam musizieren werden. Die 
Ensemblemitglieder Ofeliya Pogo-
syan (Sopran), Alice Rossi (Sopran), 
Justyna O³ow (Mezzosopran), 
Nicole Chirka (Mezzosopran), 
Ilya Silchuk (Bariton) und Rupert 
Grössinger (Bass-Bariton) werden 
einen liebevollen musikalischen 
Nachmittag zelebrieren und das 
Publikum begeistern. Am Vortag 
zum Valentinstag werden so in Bad 
Elster unsterbliche Opernklassiker 
erklingen, welche die Liebe in all 
ihren Facetten klangvoll erstrahlen 
lassen: Dabei kann sich das Publi-
kum neben Opern-Auszügen aus 
Rossinis »Armida« oder Verdis »Gi-
ovanna d‘Arco« auf weltberühmte 
Arien und Duette aus Mozarts 
»Don Giovanni« sowie Leoncavallos 
Welterfolg »Der Bajazzo« freuen 
- Das wird eine Sternstunde des 
Belcanto! Tickets: 037437/ 53 900 | 
www.koenig-albert-theater.de
Abgerundet wird das funkelnde 
Winterprogramm in der Erleb-
niswelt Königlicher Anlagen mit 
verschiedenen Kammermusik-
programmen von Ensembles der 
Chursächsischen Philharmonie, 
der Dauerausstellung im Säch-
sischen Bademuseum und der 
neuen, leuchtend-inszenierten 
Architekturlandschaft als täglich 

zugängliche Lichterwelt (Von Däm-
merung bis Mitternacht) im Herzen 
des Heilbades. Tickethinweis: Im 
Zuge der Veranstaltungen gibt es 
aufgrund der Hygienekonzepte 
spezielle Veranstaltungsregelungen 
(2G-Plus). Tickets können derzeit 
über den Onlinevorverkauf oder 
über den telefonischen Vorverkauf 
erworben werden. Alle aktuellen 
Infos: 037437/ 53 900 |
www.chursaechsische.de
Di 15.02. | 19.30 Uhr |
KunstWandelhalle
Simon Kempston Fingerstyle aus 
Schottland
Mi 16.02. | 19.30 Uhr |
Königliches Kurhaus
»Vietnam – zwischen Faszination 
und Tradition«Multimedia-Show 
von Klaus Fleischmann
Fr 18.02. | 19.30 Uhr |
König Albert Theater
Jürgen Becker: »Die Ursache liegt in 
der Zukunft« Politkabarett
Sa 19.02. | 19.30 Uhr |
König Albert Theater
Bandana: »Sound of Johnny Cash«
Tribute-Konzert für die Country-
Legende 
So 20.02. | 19.00 Uhr |
König Albert Theater
»Die Deutschlehrerin«
Kammerspiel mit Regula Grauwil-
ler und Stefan Gubser
Chursächsische
Veranstaltungs GmbH

Kultur- und Festspielstadt Bad Elster Veranstaltungen der Chursächsischen Veranstaltungs GmbH
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Unser Zusammenleben endet nicht nach dem letzten 

Schulklingeln.
Genauso wichtig wie für die Schüler sind auch für uns die 

regelmäßigen Klassenfahrten. Sie stärken das Gemein-

schaftsgefühl. Wir bieten unseren Schülern ein vielseitiges 
GTA - Programm. Hier findet bestimmt jeder etwas, wo er 

seine Fähigkeiten und Interessen weiterentwickeln kann. 
Unser Schülertreff im MAXX steht den Schülern an 3 Tagen 

die Woche offen. Eine Erweiterung ist geplant.

Foto. Sulski

Außerschulisches

ZZEENNTTRRAALLSSCCHHUULLEE  AADDOORRFF  
www.zentralschule-adorf.de

Entdeckerfreude und Kreativität fördern

In den modern ausgestatteten Räumen und Fachkabinetten für 

Informatik, Musik, Kunst, Geographie, Geschichte, Chemie, 

Biologie und Physik findet ein anschaulicher Unterricht statt. 

Schülertablets, Präsentationstechnik und interaktive Tafeln 

erleichtern das Lernen und unterstützen die Medienbildung. Mit 

Freude lernen die Schüler den sinnvillen Umgang mit den 

Medien und  Lernergebnisse kreativ umsetzen und präsen-

tieren. Außerdem stehen eine Lehrküche mit Speiseraum und 

eine Bibliothek zur Verfügung. Auf eine angenehme, ruhige 

Lernatmosphäre legen wir viel Wert.

Moderne Schulausstattung

praxisnah mit Kompetenz, Empathie und Leidenschaft 

Die Schüler werden unterrichtet von einem motivierten 

Lehrerteam bestehend aus 100% qualifizierten Pädagog*innen, 

die sich stetig weiterbilden. Wir können die Umsetzung der im 

Lehrplan vorgegebenen Stunden garantieren und haben relativ 

geringe  Ausfallquoten. Unser Unterricht wird durch regelmäßige 

Exkursionen ergänzt und veraschaulicht. 
Für Schüler, denen das Lernen noch nicht ganz so leicht fällt, 

bieten wir in den Hauptfächern Mathematik, Deutsch und 

Englisch Förderunterricht sowie eine Förderung bei LRS für die 

Klassen 5 und 6 an. Für die Unterstützung im Unterricht und in 

schwierigen Lebenslagen können wir an unserer Schule auf  

Inklusionsassistenten und Schulsozialarbeiter zurückgreifen. 

Praktika, Praxisberater, Berufsorientierungsmessen und Berufs-

beratung in Kooperation mit dem BIZ und der Agentur für Arbeit 

unterstützen und erleichtern die Entscheidung für den zukünf-

tigen Berufsweg unserer Schüler.

Qualitativer Unterricht

Toleranz, Kommunikation, Offenheit, Verantwortung, Vertrauen 

und Selbstvertrauen  

Nicht nur das fachliche Lernen steht bei uns im Fokus. Wir 

möchten unseren Schülern Werte und Sozialkompetenzen als 

Grundstein für ihr späteres Leben vermitteln. Schule ohne 

Ausgrenzung - wir heißen jedes Kind bei uns willkommen und 

fördern individuelle Stärken. Unter dem Motto „Lernen fürs 

Leben“ pflegen wir eine offene Kommunikations- und 

Fehlerkultur in unserer Schule. Besonders zu erwähnen ist 

unser Friedensstifterprojekt. Ein sehr aktiver Schülerrat vertritt 

die Interessen der Schüler und tüftelt in Arbeitsgruppen an 

verschiedenen Problemen und Verbesserungsmöglichkeiten.

Unsere Grundsätze

Sport und Bewegung haben in unserer Schule einen hohen 

Stellenwert. Wir verfügen über eine modernste Zweifeldersport-

halle und einen großen Sportplatz mit Kunstrasenplatz, 

Weitsprunggrube und neuer Tartanbahn. Bei regelmäßigen 

schulinternen und regionalen Wettkämpfen können unsere 

sportbegeisterten Schüler ihre Leistungen messen. Und die 

weniger sportbegeisterten Schüler feuern die Wettkämpfer 

kräftig an.

Sport und Spiel

Berufsorientierung
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Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb Neumann 
PP&&PP  RReennoovviieerruunnggssssppeezziiaalliisstt  VVooggttllaanndd  GGmmbbHH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Berufs-
orientierungsmesse

22.03.2022
16.00 - 18.00 Uhr
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sparkasse-vogtland.de/baufi Gleich online berechnen!

Bester ZINS im Vogtland 
für Ihre Baufinanzierung

BANKEN IM 

VERGLEICH

300 
Über

Annett Wunderlich, 
Direktorin Regionalbereich Oberland,
hat folgenden Tipp für Sie:

Bei uns bekommen Sie die beste Baufinanzierungsberatung  
zu Direktbankkondition.  
Egal, ob Anschlussfinanzierung, Neubau, Kauf oder Modernisierung –  
wir haben das passende Angebot für Sie. 
 
Sie sind noch kein Kunde bei der Sparkasse Vogtland?  
Überzeugen Sie sich von unseren umfangreichen Finanzierungsangeboten.  
 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihre Sparkasse Vogtland

Terminvereinbarung jetzt:    03741 123-7777
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Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, einem der weltweit 
führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medizintechnik. INJECTA produziert Präzisions-
feinrohre, Rohrteile und geschliffene Kanülen vorwiegend für die Medizintechnik im In- und Ausland. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Mechaniker (m/w/divers) 
für unsere Abteilung Instandhaltung

Zu den Hauptaufgaben gehören: 
• Wartung und Instandhaltung von Maschinen und Anlagen
• Präventive Instandhaltung
• Überprüfung von Maschinen laut Wartungsplan
• Fehlersuche, Fehlerbehebung, Havariedienste
• Ersatz- und Verschleißteilherstellung
• Ersatzteilbereitstellung und Ersatzteillagerhaltung
• Umgang mit den üblichen Zerspanungsmaschinen (Drehen, Fräsen, Schleifen usw.)
• Werkzeug-, Vorrichtungs- und Anlagenbau.

Ihr Profil für diese Stelle:
• Erfolgreich abgeschlossene Mechanikerausbildung  
 (Industriemechaniker, Instandhaltungsmechaniker etc.)
• Sicherer Umgang mit konventionellen Zerspanungsmaschinen
• Grundkenntnisse im Bereich Pneumatik und Hydraulik
• CNC-Grundkenntnisse
• Selbständige Arbeitsweise sowie Engagement, Flexibilität, Belastbarkeit und Teamfähigkeit.

Sind Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz mit einer Vielzahl an Zusatzleistungen interessiert? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an: personal.inj@injecta.de

INJECTA GmbH
Personalabteilung
Neue Wiesen 1– 5, 08248 Klingenthal 
Tel.: 037467 280-6414, www.injecta.de Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

Fasching in Adorf, 50 Jahre ACV – unterstützt unsere Fotosuche!
Je näher das Faschingswochenende 
kommt, desto höher schlagen die 
Herzen der Lobels und der Narren. 
Wir spüren wieder das Kribbeln 
und haben Tatendrang, unsere 
Tanzgruppen und Tanzmariechen 
wollen ihre Tänze zeigen – kurzum, 
wir möchten Fasching feiern! 
Und Corona? Fakt ist, Veranstal-
tungen, wie wir sie kennen und 
lieben sind derzeit leider nicht 
möglich! Dennoch arbeitet der 
ACV mit Hochdruck an Aktionen 
und machbaren Dingen – lasst 
euch überraschen! So viel sei schon 
verraten:
• 	 Kostümverkauf und Kostümverleih
 	 für die Kleinen, Termine folgen
• 	 Plakate in der Stadt
• 	 Tombola 
Der ACV wurde 1972 gegründet 
und besteht nunmehr seit 50 Jahren. 
Gerne schwelgt man bei solchen 
Jubiläen in Erinnerungen und 
schaut auch mal weiter zurück. Alle 
5 Jahrzehnte hatten ihre Besonder-

heiten, tolle Bräuche, Ideen, lustige 
Begebenheiten, an die wir gerne 
zurückdenken. Insbesondere die 
Anfänge des ACV, die DDR-Zeiten, 
die Wende, die Glocken von Rom 
unseres Männerballetts und auch 
die erfolgreichen Turnierjahre un-
serer Garde und Tanzsolisten sind 
noch heute Meilensteine in unserer 
Historie. Doch was wär der Adorfer 
Fasching ohne seine Mitglieder, 
Fans, Prinzenpaare und Narren 
– ohne all die Lobels, die mit uns 
gefeiert haben! 
Für einen Rückblick auf 50 Jah-
re Adorfer Fasching suchen wir 
Fotos von den guten, alten Zeiten 
1972 bis ca. kurz nach der Wende, 
den Veranstaltungen, Umzügen, 
Aktionen, Auftritten, der tollen 
Stimmung, Gästen und besonderen 
Kostümen – gerne auch mit kleinen 
interessanten Geschichten und Er-
innerungen dazu. Kennt ihr noch 
die Saalpolizei, Faschingsgesetze, 
Eintrittsgeld nach Gewicht, den flie-

genden Teppich, Circus Lobrello,…? 
Gab es vor 1972 Fasching in Adorf 
– wer hat Fotos und Erinnerungen 
dazu? Fragt bitte eure Eltern und 
Großeltern und stöbert in euren 
Fotoalben! Wir würden uns riesig 
freuen! Mail: post@acv-ev.de Und 
ihr dürft natürlich teilhaben an 
unserem Bilderrückblick zu 50 
Jahren ACV: in den Schaufenstern 
der „Lobby“ (unserem derzeitigen 

Quartier gegenüber 
der Zentralschule) 
und auch Online. Die 
Feier zum Jubiläum 
wird natürlich nachgeholt, sobald 
Veranstaltungen wieder möglich 
sind! Bis dahin seid gespannt, was 
wir für euch und den Adorfer Fa-
sching vorbereiten. Lobels Helau!                                                            
 Nadien Riedel

Fahrplanwechsel im Vogtland geht auch mit
Änderungen im RufBus-Netz einher
Mit dem Fahrplanwechsel im 
vogtländischen Busverkehr ge-
hen Anpassungen im Liniennetz 
des Vogtlandnetzes sowie weitere 
Neuerungen einher, die auf den 
gesammelten Erkenntnissen der 
Evaluierung des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs (ÖPNV) im 
Verbundgebiet der letzten zwei 
Jahre (Vogtlandnetz 2019+) beru-
hen. Auch beim RufBus werden 

Änderungen umgesetzt. Für den 
Bereich wird es zwei spürbare 
Verbesserungen zum 13. Februar 
2022 geben: Die Voranmeldezeit 
wird halbiert und beträgt dann 
nur noch 60 Minuten und alle 
RufBus-Linien verkehren auch zu 
ausgewählten Zeiten samstags bei 
Bedarf. Zugleich wurden beson-
ders im RufBus-Verkehr Linien 
aufgrund der bestehenden Nutzung 

weiterentwickelt. So können einzel-
ne Abschnitte vom RufBus in den 
festen Linienverkehr überführt wer-
den. Beispielsweise wurde auf der 
RufBus-Linie 72 seit 2019 erstmals 
überhaupt ein Angebot in diesem 
Umfang eingeführt. Nun wird dies 
in die zweistündliche und feste 
TaktBus-Linie 63 übernommen, 
welche von Lengenfeld neu über 
Treuen und Neuensalz nach Plauen 
fährt. Wenige feste Linien bestreiten 
aufgrund der geringen Nutzung 
den entgegengesetzten Weg, wobei 
der Umfang des Angebots immer 
erhalten bleibt. Die Talsperre Pöhl 
erhält eine direkte Anbindung von 
Plauen über Möschwitz mit der 
RufBus-Linie 74, welche zwischen 
Mai und August am Wochenende 
und den Sommerferien auch unter 
der Woche ohne Voranmeldung 
verkehrt. 
Doch was ist ein RufBus überhaupt? 
Der RufBus ist ein wesentlicher 
Bestandteil im Vogtlandnetz und 
wurde mit der Netzumstellung 2019 
eingeführt. Vor allem in ländlichen 
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Plakate
bis DIN A3 kl. Mengen sofort

03 7467 - 289823

CNC-Fräser/-in
Elektroinstallateur/-in
Elektroprojektant/-in
Konstrukteur/-in
Programmierer/-in HMI

Programmierer/-in Roboter
Programmierer/-in SPS
Lackierer/-in
Mechatroniker/-in
Schlosser/-in
Schweißer/-in

Initiativbewerbungen 
von Quereinsteigern sind 
willkommen!

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
André Karbstein, Telefon 037467 53-162
Rico Schloßer, Telefon 037467 53-139
bewerbung@kmw-engineering.de
Oder kommen Sie einfach vorbei!

Telefon: 037467-120158

Gebieten des Vogtlands erweitert 
er das Angebot im öffentlichen 
Personennahverkehr. Die Fahr-
pläne sind so aufgebaut, dass sie 
Fahrgästen Anschluss an PlusBus, 
TaktBus, StadtBus und BürgerBus 
sowie an die Eisenbahn bieten. 
Dabei verkehren RufBusse montags 
bis freitags im 2-Stundentakt – auch 
in den Ferien – sowie neu zu ausge-
wählten Zeiten samstags. Da mehr 
Haltestellen angefahren werden, 
sind die Wege von und zum Bus 
recht kurz. Er ist sehr günstig, denn 
es gilt der Verbundtarif Vogtland 
(VTV), ohne Aufpreis. Zugleich 
ist die Nutzung des RufBus denk-
bar einfach. Im Fahrplan sind die 
RufBus-Linien mit einem Telefon 
gekennzeichnet. Bis mindestens 60 
Minuten vor der Abfahrtzeit bestellt 
man seinen RufBus telefonisch un-
ter 03744 19449. Die Mitarbeiter der 
RufBus-Zentrale sind Montag bis 
Freitag von 7.00 bis 19.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen 
von 8.00 bis 13.00 Uhr erreichbar 
und beantworten auch Fragen zum 
RufBus sowie vielem mehr. Kann 
eine Fahrt nicht während der Ser-
vicezeiten gebucht werden, ruft man 
am Vortag an. Am Servicetelefon 
können auch regelmäßige RufBus-
Fahrten mit einem Mal gebucht 
werden. Dann braucht man nur zur 
Haltestelle zu gehen und kann mit-
fahren. Beachten sollte man, dass 
einige Linien in verkehrsschwachen 
Zeiten als RufBus genutzt werden 
können. Überwiegend werden 
moderne Kleinbusse als RufBus 
eingesetzt, die nach Anmeldung 
auch Fahrgästen mit Rollstuhl, 

Kinderwagen, Fahrrad oder auch 
sperrigem Gepäck Platz bieten. Der 
Fahrzeugeinsatz richtet sich nach 
der Anzahl bestellter Fahrten pro 
Strecke, weshalb es auch passieren 
kann, dass ein ‚großer‘ Plus- bzw. 
TaktBus die Haltestelle anfährt.
Weitere Auskünfte erhalten Nutze-
rinnen und Nutzer bei der Touris-
mus- und Verkehrszentrale (TVZ) 
und RufBus-Zentrale unter 03744-
19449 sowie auf der Homepage 
www.vogtlandauskunft.de.

Vischelant
Das Kundenmagazin kostenfrei in Bus und Bahn, 
vor Ort in allen Rathäusern und Tourist-Informationen

DAS VOGTLAND ERFAHREN

Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland

Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland

Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland

Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland
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[vischelant: schlau seine Chance entdecken und nutzen, wach sein und wachsam, eifrig, vor-wärtsstrebend, clever]

GEWINNEN!
2 Geschenkpakete zum StadtjubiläumPlauen900

PLAUEN900
Die Highlights im Festjahr

PLUSBUS 50
Streckenportrait

FAHRPLANWECHSEL IM VOGTLANDNETZ
IM VOGTLANDNETZ
IM VOGTLANDNETZ
IM VOGTLANDNETZALLE ÄNDERUNGEN IM ÜBERBLICK

Auch als Download oder Versand bequem online unter: 
→  www.vogtlandauskun� .de/publikationen

Die Sonderausgabe zum 
Fahrplanwechsel am 13.02.2022
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Das Medizinische Versorgungszentrum (MVZ) in Oelsnitz erweitert das orthopädische Sprechstundenan-
gebot. Anmeldungen ab sofort möglich. 

Innerhalb der SARSTEDT-Gruppe, einem führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und 
Medizintechnik, ist die INJECTA GmbH in Klingenthal ein langjähriges und leistungsstarkes 
Produktionsunternehmen, das mit Präzisionsfeinrohren, Rohrteilen und geschliffenen Kanülen 
vorwiegend die Medizintechnik im In- und Ausland beliefert. 

Zur Verstärkung unserer Produktionsabteilungen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

Aufgabenbereich: 

• Von einfacher Anlerntätigkeit bis zum Einsatz als Facharbeiter (je nach Qualifikation)
• Bedienung von Maschinen und Anlagen sowie Einsatz an Handarbeitsplatzen 
• Selbstprüfung von Halbteilen auf geforderte Qualitätsmerkmale

Ihr Profil:

• Abgeschlossene Berufsausbildung (idealerweise im Bereich Metall)

• Erfahrung in der Produktion sowie Bereitschaft zur Schichtarbeit

• Qualitätsbewusstsein, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität

Sind Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz mit einer Vielzahl an Zusatzleistungen interessiert? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an: personal.inj@injecta.de

INJECTA GmbH
Personalabteilung
Neue Wiesen 1– 5, 08248 Klingenthal 
Tel.: 037467 280-6414, www.injecta.de Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

Schöneck, 27.01.2022. Die orthopä-
disch/unfallchirurgische Sprech-
stunde in Oelsnitz erweitert sich 
um weitere Sprechstundentage. 
Gemeinsam mit Oberarzt Martin 
Lützel, der bereits seit einem Jahr 
im MVZ tätig ist, wird Oberarzt 
MUDr. Matus Longauer an zwei 
weiteren Tagen Sprechstunden 
durchführen. MUDr. Matus Lon-
gauer ist seit einigen Jahren in 
der Paracelsus Klinik Adorf tätig. 
Durch seine Erfahrungen auf dem 
Gebiet der Orthopädie und Unfall-
chirurgie sowie als Hauptoperateur 
im EndoProthetikZentrum Adorf 
können Patienten sowohl ambulant 
als auch stationär auf hohem Niveau 
behandelt werden. „Wir reagieren 
auf die hohe Nachfrage unserer 
Patienten und wollen durch das 
erweiterte Sprechstundenangebot 
die Wartezeiten verkürzen. Wer 
Schmerzen oder Bewegungsein-
schränkungen hat, sollte nicht wo-
chenlang auf einen Termin warten 
müssen. Wir wollen unseren Pati-
enten schnell helfen“, so Chefarzt 
der Abteilung Dr. med. Frank Storl. 
Mit der Erweiterung werden jetzt 
folgende Sprechstunden angeboten:  
Mo 8.00 – 14.00 Uhr, Di 8.00 – 14.00 
Uhr, Mi 7.30 – 12.30 Uhr, Do 8.00 
– 12.00 Uhr, 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr 
Eine Anmeldung für die Sprech-
stunde ist erforderlich und kann 
ab sofort über die Telefonnummer 
037421 72 54 98 zu den genannten 
Sprechstunden erfolgen. Das MVZ 
in der Dr.-Friedrichs-Straße 5A in 
08606 Oelsnitz/Vogtland deckt ein 
breites Spektrum ambulanter me-
dizinischer Leistungen im Bereich 
Orthopädie und Unfallchirurgie 
für die Bevölkerung im Vogtland, 
dem oberen Vogtland und auch 
darüber hinaus ab. Schwerpunkt 
der Praxis sind Erkrankungen des 
Bewegungsapparates, degenerative 
Erkrankungen der Gelenke sowie 
der Wirbelsäule. In enger Zusam-
menarbeit mit den anderen Diszi-
plinen und Spezialbereichen kann 
die Therapie - auch von schweren 
Fällen - schnell und kompetent 
geplant werden.  Mit unseren Kli-
nikstandorten in Adorf, Schöneck 
und den MVZ Zweigstellen bieten 
wir für unsere Patienten in den 
Fachbereichen Allgemeinmedizin, 
Anästhesie und Schmerztherapie, 
Chirurgie, Handchirurgie, Gefäß-
chirurgie, Onkologie, Orthopädie, 
Physikalische und Rehabilitative 
Medizin und Wirbelsäulenchirur-
gie moderne Behandlungsmöglich-

keiten und qualitativ hochwertige 
Medizin an. Eine Radiologieabtei-
lung für eine fundierte Diagnostik 

steht ebenfalls an den beiden Häu-
sern zur Verfügung. Im Bild:
Oberarzt Martin Lützel und Ober-

arzt MUDr. Matus Longauer
Bildrechte: Isabelle Georgi-Barth, 
Paracelsus Kliniken


